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Was für Bilder erscheinen in deinem Kopf, wenn du «living the good life» hörst? Wer entscheidet 
eigentlich darüber, ob ein Leben gut ist oder nicht? Wie würdest du ein gutes Leben beschreiben?

Lies Psalm 1 | Hier werden zwei Lebensstile gegenübergestellt: 
Gottesfurcht vs. Gottlosigkeit. Gottesfurcht macht uns zwar glück-
lich, aber das bedeutet manchmal auch, gegen den Strom zu schwim-
men. Gottes Vorstellung für ein gutes Lebens entspricht nicht im-
mer den Insta-Bildern mit dem Hashtag #thegoodlife. Ein Blick in 
die Seligpreisungen (Mt 5,3–12) bestätigt das. Hier nennt Jesus z.B. 
Menschen, die verfolgt und beschimpft werden, als glücklich. 
Verleumdet zu werden hat nicht mit einem guten Leben zu tun, doch 
laut Jesus sind genau solche Menschen besonders gesegnet. Was 
meint er damit? Was ist denn «the good life» für mich? Die Antwort 

darauf formt deinen Lebensstil. Wenn du dein Leben nach Gottes 
Werten führen willst, wirst du z.B. eher bereit sein, in deinem Um-
feld aufgrund deiner Überzeugungen anzuecken. 
Um Gottes Idee eines guten Lebens kennen zu lernen, müssen wir 
uns in sein Wort vertiefen und es entdecken. «Tag und Nacht» da-
rüber nachzudenken fordert dazu heraus, sich mit dem Gelesenen 
wirklich auseinanderzusetzen. Dann lese ich nicht nur meine täg-
liche Bibelration, sondern bin auf der Suche, wie und wo Gott das 
gute Leben für mich bereithält. Dazu brauche ich  Gottes Geist, lasse 
mich von ihm bewegen. Er ist der Experte in Sachen «the good life».

Das Collins Dictionary definiert «the good life» folgendermassen: 
«If you say that someone is living the good life, you mean that they 

are living in comfort and luxury with few problems or worries.» 
– Einverstanden? Auf Instagram gibt es übrigens 4,5 Millionen 

Beiträge mit dem Hashtag #thegoodlife. 
(Stand April 2020)

Betet um Gottes Sicht für euer Leben und dass er euren  
Lebensstil prägt. Wo lebt ihr momentan «the okay life» anstatt 

«the good life»? Wo fordert Gott euch heraus, mutig gegen den 
Strom zu schwimmen und etwas zu wagen?

Lies die Seligpreisungen (Matthäus 5,3–12) aufmerksam durch und wähle einen Vers daraus aus. Beschäftige dich mit diesem Bibelvers «Tag und 
Nacht», indem du die nächsten Tage regelmässig darüber nachdenkst, recherchierst und mit Gott darüber sprichst. Was will Gott dir sagen?
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